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D Der .perfekte' «aib Brod wird gebacken mit Z

iWMd» I
Das theuerste Mehl in Ame-

rika?aber am billigsten im

langen Gebrauch, weil ein
Laib mehr und besseres Brod

macht, wie das gewöhnliche
Mehl.

«li allen gute» SroeerS ,« haben.

SHane Bros. Wilson Co.«

S Hosting«, Minn. Philadelphia, Va. W

Ist «< Eisenwaaren?wir haben e».

20 Prozent Ermäßigung an Hängematten.

H 5 Veranda Schaukeln, 84.
'

E« giebt keinen'sichereren Weg, um sich komfortabel zu'machen, I-l«
durch Ankauf von einer unseren prächtigen Hängematten »der Veranda

Schaukeln. Sie können e« nicht erbringen, zu diesen reduzirten Preisen
ohne eine sich zu behelfen.

vudor Veranda Schirme, Zapanirie Wasser Kühler,

>la»ka Freezer», Steinerne Wasser Kühler,

Lighining Freezer», Rasenplatz Sitze,

Garten Schlauch, Rasenplatz Mäher.

Weeks Eisenwaaren Companie,
AI» R. Washington Avenue.

Können Sie spare» ?

In der Antwort'zu dieser' Frage liegt Ersolg oder Fehl-
schlag. Um John Wanamaker anzuführen: ?Der Unler-
schied zwischen'dem Clerk, der kein'ganze« Salair verausgabt,

und dem Clerk, der einen Theil ersparet. ist' Her Unterschied
in zehn Jahren zwischenZdem'EigenlhllmerleineS Ge-

schäftes und dem Mann ohne Beschäftigung." Machet den

Ansang heute, der Sie den starken Geschäftsmann von mv»
gen machen wird. Fanget ein Konto mit einem Dollar an,
wenn nothwendig, aber sänget eS an.

Union National Bank,
«S« Lackawanna Avenue.

530 L-ckawanna Avenue. Grottr.

Henry Horn s
Restanrant,

SIZ Penn Ave., «crantan, Pa.

zwar zu sehr mäßigen Preisend
Kaufmanns V^a^S.

Kluge Frauen
halten immer eine Flasche Dr. Richter'«

im Hause. Ein zuverlässige« Einreibe-
Mittel bei allen rheumatischen Schmer,
zen, Erkältungen, Verstauchungen usw.
Sbc und Svc m Apotheken. Nur echt
mit Anker.

?. 4V. SioSILS » 00..
(«»»'Rudolstadt, Thüringen,)

Str., kie» loric.

Stadt und County.

Um zu verhindern, daß da» Hotel
Pine» zu Lake Ariel in die Hände von
New Jorker Kapitalisten gelangt, haben
verschiedene Villabesitzer dortselbst da»
Hotel selbst erworben. Sie werden das
Gebäude abtragen lassen und den Grund
in Baulot» auslegen und verlausen.

Die Prohibitionisten werden die-sen Herbst versuchen, die von ihnen aus-
gestellten Konstabler zu erwählen, da-
mit diese dazu sehen, daß speziell der
SonntagSverkaus in Wirthschaften gänz-
lich eingestellt wird. Im Fall die Fana-

det werdm!
Die neuen Formulare sür politi-

sche Kandidaten sind am Montag von
den County Commissären empfangen
worden und die politische Mühle wird
bald tüchtig zu klappern ansangen, denn
es fehlen keine Bewerber um die ver-
schiedenen Aemter, welche diesen Herbst
zu besetzen sind. Sine großc Anzahl
haben sich schon al« opferbereit erklärt.

Weh' au» mein Herz, «nd suche
Freud'.

Geh' aus mein Herz und suche Freud'
In dieser lieben Sommerzeit
An deine« Gölte« Gaben.
Schau' an der schönen Gärten Zier,
Und siehe, wie sie mir und dir
Sich ausgeschmücket haben.
Die Bäume stehen voller Laub,
Da« Erdreich decket seinen Staub
Mit einem grünen Kleide.
Narcissen und die Tulipan',
Die ziehe» sich viel schöner an
Al« Salamoni« Seide.
Ich selbsten kann und mag nicht ruh'n:
De« großen Gölte« große« Thun
Erweckt mir alle Sinnen.
Ich singe mit, weil alle« singt,
Und lasse, wa« dem Höchsten klingt,
Au« meincm.Herzen.rinnen.
Ach, denk' ich, bist Du hier so schön,
Und läßt Du'« un« so lieblich geh'a
Aus dieser armen Erden:
Wa» will'S doch wohl nach dieser Welt
Dort in dem reichen Himmelszelt
Und güld'nen Schlosse werden ?

Margaret CollinS von Carbon-
dale, die als Angestellte de» Hotel Jer-myn zwei anderen Angestellten je ein
Seidekleid und Schuhe entwendete,
mußte am Montag in' Ermangelung
von Bürgschaften» Gefängniß wandern.

Weil die Beamten der Anthracit«
Trust Companie angeblich unwahre
Aussagen über seinen finanziellen Zu-
stand machten, ließ E. W. Friedman
von Penn Avenue am Freilag gegen die-
selben eine Klage für <50,0v0 Entfchä-
diguiig eintragen.

Am Montag wurde der Polizei
berichtet, daß die W. E. Powell Wohn-
ung an Linden Straße letzte Woche
während der Abwesenheit der Familie
von Einbrechern besucht und um

Schmucksachen und Kleidungsstücke im
werth von tzl4o bestohlen wurde.

Gegen William F. Guthier von
Philadelphia, dessen Automobil vor
mehreren Wochen an Nord Washington
Avenue das Negermädchen Gretchen
Jone« tödtete, ist am Donnerstag von
dem Vater des Kinde« eine Entschädig-
ung«klage für tzs.ooo eingetragen wor-
den.

Die Scranton Choral Union,
welche vor mehreren Wochen einen
ts.cx« Preis zu Pitt«burgh gewann,
beschloß in einer Donnerstag Abend ab-
gehaltenen Versammlung, sich im Jahr
191 b an dem großen Weltsingen ge-
legentlich der Panama.Pacific Ausstel-
lung zu San Francisco um einen Preisvov tio.ooo zu dewerben.

Der 23 Jahre alte Frank Haye»
von Süd Main Straße, WilkeS-Barre,
der angeblich verschiedene werthlose
Bankanweisungen ausstellte, wurde am
Freitag nach einem Verhör in Ermange-
lung von t3«) dem Gefitng-

? Advokat Thoma» P. Duffy hat

und die Angelegenheit wird'wahrschein-
lich nächsten Februar zu Philadelphia
vor dieses Tribunal gelangen. E»

stützen. I ch i

Die Bahnlinien der Scranton
Railwati Companie werden vorläufig

Eine Gesellschaft, welche als die
Electric Steel Products Company v on
Scranton bekannt ist, erhielt am Sams-
tag in Dover, Delaware, einen Frei-
brief bewilligt, mit einem Aktienkapital
von tzl,c>lX>,(XX>. Die Companie beab-

? ES giebt doch recht kuriose Men-

ganz ungenirt und verlangen bei einer
Festlichkeit ihre» Vereine», daß der

deutsche ZeitungSmensch ihnen einen
schönen ?Puff" im Blatt giebt, und

von ihnen kaust. Und so soll der deut-

sche Drucker es zum Millionär bringen?

Frau Agatha Klotz, welche vor 81
Jahren in Voralberg, Deutschland, ge-
boren wurde, vor Über einem halbe»
Jahrhundert nach Amerika kam und sich
in Elision niederließ, wo sie bis vor sie-
ben Monaten wohnte, ist am Sonntag

, Töchtern und zwei Söhnen überlebt
l und ihre Beerdigung fand am DienS-
l tag im Lehigh Friedhof zu GouldSboro

. statt.

An» deutschen Gauen.
? Letzten Montag legten in Ham-

burg vierzigtausend Schauerleute die
Arbeit nieder, weil ihnen die von ihnen
verlangte Lohnerhöhung nicht bewilligt
wurde. Bon Vertretern der beiden
streitenden Parteien ist der Versuch ge-
macht worden, die schwebende Kontro-
verse beizulegen. Die Arbeilgeber blel-
ben jedoch hartnäckig, weil sie behaup-
ten, daß der Streik begonnen wurde,
ehe sie Gelegenheit hatten, die Forder-
ungen der Arbeiter genau In Erwägung
zu ziehen. Die Streiker haben ihren
Arbeitgebern die Mittheilung zugehen
lassen, daß sie sich jedem Versuch,
Slreikbrecher zu imporliren und anzu-
stellen, eventuell mit Gewalt widersetzen
werden.

1s Der bekannte Berliner Bildhauer
Professor Waller Schott ist mit der An-
fertigung eines MonumeutS beschäftigt,
da« dazu bestimmt ist, die Stadt Köln
um ein hervorragende« Schmuckstück zu
bereichern. Die Gattin de» wohlhaben-
den Kölner Bürger» Herrn Oelber-
mann hat der Stadt Köln eine Stift-
ung überwiesen, die zur Schaffung eine»
Monumentalbrunnen» verwendet wer-
den soll. Dieser Fortuna Brunnen er-
hält seinen Platz direkt am Kaiser Wil-
Helm Denkmal, in ganz dessen Nähe sich
da» Oelbermann'sche Hau« befindet.

1s Da« Prosessoren-Kollegium der
medizinischen Fakultät der Universität
Wien hat einen hervorragenden Berliner
Kliniker zur Besetzung der durch da»
Scheiden Professor Noorden» entstände,
nen Vakanz »»»ersehen. Die Wahl de«
Kollegium« ist auf den Professor W.

schen "er° Bttttner
gesallen.

1s Die Stadt Düsseldorf plant die
Errichtung eine» großzügig angelegten
Jugendheims. E» soll neben Vor-
tragssälen eine Turnhalle, Kegelbahn,
Brausebad, Spiel- und Unterhaltung«.
Räume sür die Jugend von 14 bis 18
Jahren umfassen. Es stehen eine halbe
Million Mark zur Verfügung, die von
der Stadtverordnetenversammlung im
Februar al« Stiftung zum Kaiser.
Jubiläum ausgeworfen worden sind.
Für die der Gewerbeordnung unter-
stehenden Mädchen im Alter bi« zu IK

Jahren ist die Errichtung einer gewerb-
lichen Fortbildung«- und Fachschule in
Aussicht genommen. Man hat dort
die hauSwirthschastliche Ausbildung der
Mädchen in erster Linie im Auge.

1s Ein schrecklicher Lustmord ist in
Ludwig«hafen in der Rheinpsalz aufge-
deckt worden. Die zerstückelte Leiche
der zwölf Jahre alten Tochter des

Schreiner» Kelchner wurde in einen
sack eingeschnürt, von dem eigenen
Vater gesunden. Daß ein Lustmord
degangen worden, wurde bei der sosrrt
eingeleiteten Untersuchung festgestellt.

7 In Breslau hat am letzten Mon-
tag Prinz Friedrich Wilhelm, Sohn de«
verstorbenen Prinz Albrecht von Braun-
schweig, den Abgeordneten-Tag de«
Deutschen Kriegerbunde» mit einer be-
merkenwerthen Rede eröffnet. In die-

Ausdruck, daß der Bund ein starte»
Bollwerk gegen die Mächte de« Um-

stürze« bleiben möge. Diese müßtenaus da« schärfste bekämpft werden.

1s Wie au« Berlin gemeldet wird,
warnt die »Norddeutsche Allgemeine
Zeitung" deutsche Reisende vor unvor-
sichtigem Photographiren und Zeichnen
im Ausland, um Unannehmlichteiten zu
vermeiden. Die Kundgebung de« osfi-
ziöstii Regierungsorgan« ist sür noth-
wendig erachtet worden, weil nur zu
leicht Spionage-Fälle konstruirt wer-
den, die manchmal langwierige diploma-
tische Auseinandersetzungen nothwendig
machen.

1s Ein verhängnißvolle« Unglück hat
sich aus dem HabSheimer Flugplatz bei
Mühlhaufen in Lberelsaß ereignet. Der
Flugschüler Dietrik« fand einen jähen
Tod. Der junge Mann wollte dort
mit seiner Flugmaschine landen, brachte
diese aber zu abrupt zu Boden. Der
Aeroplan schlug um und Dietrik« wur-
de unter dem Motor zermalmt.

1s Aus den Hamburger Wersten hat
eine Streikbewegung begonnen, die ei-
nen höchst bedenklichen Umfang anzu-
nehmen droht. Infolge von Lohn-
streitigkeiten haben auf der Werst de«
?Vulkan" sämmtliche Arbeiter, S.uvo
an Zahl, die Arbeit niedergelegt, und
ein großer Theil der Arbeiter von Blohm
ck Voß ist ihrem Beispiel gefolgt. Wie
nachträglich gemeldet wird, ruht die
Werftarbeit in Hamburg gänzlich. Ueber
zwanzigtausend Man» seiern. In Flens-
burg ist die Arbeit gleichfalls eingestellt.
In Stettin sind die Werstleitungen noch
in Verhandlungen mit den Arbeitern
begriffen. Trotzdem sind bereits viele
an den Streik gegangen. Ebenso siehte« in Danzig und Elbing au«. Zu-
meist sind die Arbeiter gegen den Rath

1s In Wilhelmshaven ist letzten
Mittwoch da« nach langtvieriger, mühe-
voller Arbeit gehobene Torpedoboot
,S 178' eingeschleppt und in» Dock
verbracht worden. Da» Boot wird
gegenwärtig ausgepumpt, und mit dem
Bergen der noch im Rumpf enthaltenen
Leichen hat begonnen werden können.
Ende April war schon ein Theil des
Wracks des vom großen Kreuzer ,A»rk-
gerammten Torpedoboots eingeschleppt
worden.

H Der Kammersänger Karl Burian,
dessen Liebesaffairen bekanntlich schon
seit lahren viel Staub aufgewirbelt ha-
be», muß hinter Schloß und Riegel

> wandern. Der nun nach Wien engagir-
> te berühmte Tenor wurde letzten Mitt-

woch in Dre»de» wegen de» Verhältnts-

se«. da» er mit der Gattin eioe» dorti-
gen Kaufmanns unterhielt, zu einem
Monat Gefängniß verurtheilt. Wegen
dieser Liebschaft hat seine Gattin eine
Scheidung von ihm erlangt, und es sind
ihr hohe Alimente zugesprochen worden.

1s Sozusagen über Nacht ist ein
Tischlermeister, Namen« Hinrich«, in
Thale, im Harz zur Berühmtheit ge-
langt. Der biedere Handwerker ver-
faßte in feinen freien stunden ein Dra-
ma, da» den Titel .Frithjuf- trägt und
da« Leben de» sagenhaften norwegischen

Nationalhelden behandelt. Die Dicht-
ung hat soeben ihre Erstaufführung er-

lebt und einen bedeutenden Erfolg er-
rungen.

1s Der neu gebaute deutsche Panzer-
kreuzer ?Seydlitz" unternahm am letz-
ten Donnerstag in der Nähe de« Hasen«
von Danzig eine Probefahrt und ent-

wickelte dabei eine Schnelligkeit von 29
Knoten.

1s Die namhafte Landschast«malerin
Marie von Keudell hat in Berlin die
Feier ihre« 7b. Geburtstage« begangen
und ist anläßlich de« Ereignisse« oielsach
ausgezeichnet worden. Namentlich wur-
den ihr au« künstlerischen Kreisen, in
denen sie sich großer Bekanntschaft er-
freut, demerkenSwerthe Ehrungen zu
Theil. Marie von Keudell ist zu Lau-
ningkeu bei Darkehnen im vftpreußi-

schen Regierungsbezirk Gumbinnen ge-
boren.

1s Aus dem Flugplatz der mit Frank-
surt a. M. vereinigten Vorstadt Nie-
derrad ist der Sergeant Westphely, ein
Flugschüler abgestürzt und auf der
Stelle getödtet worden. Westphely
that einen Fehlgriff am Steuergeräth.
Infolge dessen.fausle der Aeroplan in
die Tiese, und der unglückliche Ser-
geant fand sein jähes Ende.

7 Der Werftarbeiter-Streik, welcher
am 14. Juli in Hamburg feiueu An.
sang nahm, hat nunmehr auf die Ho-
wadt-Werke und die Germania-Werst
in Kiel übergegriffen, wo 8,000 Arbei-
ter seiern. Die dortigen StaatSwersten
sind vorläufig von der AuSstandS-Be-
wegung nicht berührt. Inzwischen ha-
ben auch tu Stettin SW Arbeiter ihr
Werkzeug niedergelegt.

1s Eine bemerkenSweethe Entscheid-
ung hat da« Landgericht in Elberfeld
abgegeben. Da« Urtheil de« Gericht«
in einem soeben verhandelten Falle lau-
tet dahin, daß da« Posl-nstchen vor ge-
boycotteten Arbeitsstätten und Läden
sittenwidrig und ungesetzlich ist.

7 Eine Schrecktn»ereigniß hat sich
am Samstag im Dorfe Bärenbrück des

Kreise» Kottbu» zugetragen. Sin 13

Jahre alter Bauernjunge Namen»
HäuSltr hat im Streit seine achtjährige
Stiesschwester erstochen.

1s In Jüterbog, Deutschland, starb
letzten Dienstag Leutnant Stall, ein be-
kannter Lustschiffer, an den Folgen von
Verletzungen, die er bei einem Aeroplan-
Unsall in der Nähe jener Stadt erhielt.

1s Die Berliner Zeitungen machen
Front gegen diejenige Bestimmung der
amerikanischen Tarisoorlage, welche eine
eioesstattliche Versicherung verlangt, daß
die nach den Vereinigten Staaten au»,
gesührten Waaren nicht von Kindern
unter vierzehn Jahren hergestellt sind,
Deutschland verbietet Arbeit von Km-
dern unter dreizehn Jahren. Auf die
in Rede stehende Forderung wird ent-
gegnet, daß die Kinderarbeit in den
Vereinigten Staaten nicht einheitlich
geregelt sei. Daher sei e» ein eigen-
artige» Versahren, anderen Sozialpoli-
tik vorzuschreiben.

1s Die Berliner Straßenbahn er-

öffnete letzte Woche ihren neuen Bahn-
Hof in Lichtenberg. E» ist der größte
Straßenbahnhos in der ganzen Welt.

H Fürst Nickolau» von Thurn und

Taxi» hat seinen Titeln und dem Rang,

den er in der deutschen Armee beklei-
dete, entsagt. Er hat den Namen eine«
Baron von Hochstadt angenommen.
Der Grund zu dem Verzicht ist ein
zärtliche« Verhältniß de» Prinzen mit
der am Münchener Gärtnertheater an-
gestellt gewesenen Sängerin Karola
Rechbert, die Ursache zu dem Schritt
gegeben hat. Prinz Nickolau», oter
wie er jetzt heißt, Freiherr von Hoch-
stadt. ist im Begriff, die Sängerin zu

1s Der lenkbare Milltär-Luftballon
.Schütte-Lanz" wurde letzten Mittwoch
in Schneidemiihl, Baden, während eine»
heftigen. Sturme» von seinem Anker-
platz losgerissen. Ein Soldat, der sich
zur Zeit in der Nähe des Luftballons
befand, verwickelte sich in.die Taue, die
den Ballon festhielten und wurde KU»

Fuß in die Höhe gehoben und fiel dann

zur Erde. Er blieb aus der stelle todt.

Der Luftballon wurde später etwa zwei
Meilen von seiner Ankerstelle entfernt
aufgefunden. Er ist so schwer beschä-
digt, daß er nicht wieder benutzt werden
kann.

1s In Bllnde. Westphalen, sind zwei
Franzosen verliastet worden, die al«
Werber silr die sran,ösische Fremden-
legion in Deutschland herumgereist sind.
Die in jüngster Zeit häufiger als seit

Fälle de» Ab-

gang« junger, oft noch nicht einmal
mündiger Deutscher, die in die Frein-
denlegion eintreten der Fall Müller
ist ein typische« Beispiel ?, haben die
Behörden veranlaßt, ein wachsame»
Auge aus da« Treiben der Franzosen
zu haben. Die au«sührenden Polizei-

mit bündigsten Instruktio-
nen versehen worden.

F Die Stadt Düsseldorf veranstal-
tet im Verein mit der Düsseldorfer
«lluftlerschast im Jahre ISIS eine Au«.
steUung, die an Bedeutung und Größe

es/ !

Forni »

Alpsnkranter

OK. L 80NL CO.. .

Lincoln Trust
Company

RS« Wyoming Avenue.

Seranton'S neue und aggressive Bank, die es in einem Tag

zur Prosperität brachte.
Wir laden Sie herzlich ein, ein Konto mit uns zu eröffnen, Ihnen

die Versicherung gebend de« besten möglichen Dienste« und der strikten
Verborgenheit in allen Geschäftsverhandlungen.

Kapital HS00.00« «0

Ueberschuß 30.000.00

Offen Samstag Abends.

die erfolgreiche Ausstellung de« Jahre«
1902 noch zu übertreffen bestimmt ist.
Da« Jahr 19IS ist für die Rheinlande
ein Jubiläum«jahr, denn man feiert
alsdann die hundertjährige Zugehörig-
keit dieser schönsten Provinz der Mo-
narchie zur Krone Preußen.

1s An den Berliner Arzt Dr. Carl
Scherrist ein schmeichelhafter Ruf er-
gangen. Er ist von der Universität in

ÄmeS. lowa, al» ProfessorMr PMo-.
logießund experimentelle Therapie er-
koren worden.

s In Straßburg erregt eine Skan-
dalaffaire, in der ein Privatdozent, der

Chemiker Wyller, die Hauptrolle spielt,
lebhafte« Aussehen. Wyller ist unter
der Anklage de« Betruges und der Un-
sittlichkeit verhaftet worden.

1s Da» Admiralität-Gericht in Kiel,
Deutschland, hat entschieden, daß der
Befehlshaber der Dampf-Jacht .Caf-
sandra", Eigenthum eine» Manne»,
Namen» George I. Whalen in New
Zlork, sür die am 1». Juli stattgefun.
oene Kollision mit dem deutschen Kreu-

zer .Stettin' in der Nähe de» Hasen«
von Kiel verantwortlich ist.

H Eine Familien-Tragödie ergrei-
fender Art hat sich in Heidelberg in

Baden ereignet. Der dortige Kauf-
mann Gernsheim, ein Mann von K8
Jahren, war unheilbar krank. Seit-
dem die Natur de» Leiden» neuerding«
erkannt war und über die völlige Hoff-
nungslosigkeit des Zustande« kein Zwei-
fel mehr bestehen konnte, hatte sich nicht
nur de» Patienten selbst, sondern auch
der übrigen Glieder der Familie völlige
Verzweiflung bemächtigt. Die Familie,
au» Gernsheim, seiner Gattin und
Tochter, sowie einer verwandten Dame
bestehend, saßte den grausigen Beschluß,
zusammen zu sterben. Letzten Freitag
wurden die vier Leichen.in der Wohn-
ung des Kaufmann» von Personen ge-
sunden, welche durch den starken Gas-
geruch aufmerksam gemacht, die Thür
ausgeiprengt hatten. Alle waren.durch

Leuchtgas vergiftet.

7 Wie au« Berlin gemeldet wird,
stellt das deutsche Auswärtige Amt aus-
drücklich in Abrede, daß Deutschland
nach Washington das Verlangen ge-
richtet habe, die amerikanische Regierung
solle die auSländischeu Interessen in

Mexiko schützen. Deutschland habe, so
wird konstatirt, keinerlei diplomatische
Aktion irgendwelcher Art in Washing-

Feier der Erhebung Preußen» und aus
drei Millionen SrinnernngS-Münzen
zum 2bj»hrigen Regiernng«-lubililum
de» Kaiser«. E« gelangen nur Drei-
markstücke zur Ausprägung, während
die bisher zur Ausgabe gelangten Mün-
zen dieser Art zur Hälfte Zwei- und
Dreimarkstücke waren.

F In der benachbarten Kolonie Ni-
kolassee ist der bekannte Komponist und
.MMaieistcr.Arn« «Wel -MmHey.
schlag erlegen. Arno Kleff« wurde am
4. September 1840 zu Pößneck, Thü-
ringen, geboren, besuchte kurze Zeit
da» Leipziger Konservatorium, war
IBKZ-18K7 Dirigent der Musikaliscb-n
Gesellschaft zu Riga, sodann Theater-Kapellmeister an den Bühnen in Köln,
Amsterdam, Görlitz, Breslau, Stettin
-c., 1873-188 V am Friedrich-Wilhelm
Städtischen Theater in Berlin, in
Augsburg, in Magdeburg. IBBK?lBO2
und wieder 1837-1904 am Stadtthea-
ter in Köln, 1894?1896 Theorielehreram Stern'schen Konservatorium in Ber-
lin, wohin er 1904 wieder übersiedelte.

1s In allen Theilen Württemberg»
wurden am Samstag heftige Erdstößeverspürt. Viele Häuser wurden schwerbeschädigt, und in Stuttgart eilten die
Bewohner aufgeregt über die Straßen.Erderschlltlerungen werden ferner ans
verschiedenen Theilen Sllddeutschland»
und au« Zürich gemeldet. Ganz beson-
der« heftig sollen sie in Straßburg ge-
wesen sein.

7 Ein beklagen«werthe« Unglück,
bei welchem vier Arbeiter zu einem
schrecklichen Tod gekommen sind, hat
sich In dem Dorfe Hemmoor, im han»
nooerschen Regierungsbezirk Stade, er-
eignet. Die Arbeiter waren mit dem
Ausgraben einer Rohrleitung in einem
Bassin beschäftigt, als der vom Regen
aufgeweichte Boden einfiel und alle vier
erdrückte. Jeder Rettungsversuch war
ausgeschlossen.

1s Die letzten Nachrichten über den
Zustand des berühmten Dichters und
Schriftsteller« Dr. Paul v. Heyse von
Berlin lassen kaum noch Hoffnung zu.Die Lungenentzündung, welche zu dem
alten Asthma-Leiden de« Patienten hin-
zugetreten ist. macht zusehend« Fort-
schritte. E« ist zweifellos dringende
Lebensgefahr vorhanden.

Unter einem neuen Gesetz, das am
Montag vom Gouverneur unterzeich-
net worden ist, wird da» Salair de»
County Anwaltes John B. Jordan
von tzi.boo auf <2,0v0 erhöht.

SttverstoiTe,
Leitender Optiker.

Sett ISBS etablirt.

UN« »eint Profile". Wir

gissri nicht den Pias:
«s» Lackawanna Avenue.
«>,-»ödn dn D., L. » W. vahoß-ii»».

1s Laut Meldung au» Wilhelms-
haven sind sechzehn deichen in dem am
letzten Mittwoch dort eingeschleppten
Torpedoboot,S 17L", welches am b.

März vom großen Kreuzer .Aork" ge-
rammt wurde, identifizirl worden. Eine
ist völlig unkenntlich. Die meisten sind
gänzlich verwest.

1s Der deutsche BundeSrath hat
kürzlich einem Antrage der preußischen
StaatSregierung zugestimmt, der eine
Vermehrung der bereit« in diesem Jah-
re zur Ausprägung gelangenden Judi-
läumSmünzen vorsieht. Es sind dem-
nach im Ganzen sechs Millionen Er-
innerung»-Münzen weiter auszuprä-
gen, und zwar vertheilt sich diese Sum-
me aus drei Millionen sürErinnerung»-

! Münzen au« Anlaß der Jahrhundert-


